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Schadstoffsammlung: AVR bietet Termin am kommenden Samstag von 12 bis 14.30 Uhr an

Umweltmobil steht auf dem Anetplatz
HOHENSACHSEN. In vielen Haushal-
ten fallen Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei
der Schadstoffsammlung der AVR
können diese Stoffe umweltgerecht
entsorgt werden. Am kommenden
Samstag, 7. April, können die Bürger
Schadstoffe von 12 bis 14.30 Uhr auf
dem Anetplatz in Hohensachsen
beim Umweltmobil der AVR abge-
ben.

Zu Schadstoffen zählen flüssige
Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energie-
sparlampen, Leuchtstoffröhren,
Pflanzenspritzmittel, Rostschutz-
mittel, Spraydosen mit Restinhalt
oder Reinigungsmittel aus Haushal-
ten. Sie werden „in haushaltsübli-
chen Mengen“ angenommen, heißt

es in einer Pressemitteilung der
AVR.

Weiter heißt es: Die Schadstoffe
sollten aus Sicherheitsgründen in
der Originalverpackung angeliefert
werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzel-
nen Gebinde nicht schwerer als 20
Kilogramm sein und kein größeres
Fassungsvermögen als 30 Liter ha-
ben. Leere Farb-, Lackdosen und Ei-
mer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.

Aufgrund vermehrter Anfragen
weist die AVR ausdrücklich darauf
hin, dass Dispersionsfarben (Wand-
innenfarben) nicht beim Umwelt-
mobil angenommen werden. Diese
Farben sind ausgehärtet über die
Restmülltonne zu entsorgen, da sie

schadstoffarm und lösemittelfrei
sind. Die leeren Behälter können
über die Grüne Tonne plus entsorgt
werden. Die Farben müssen ausge-
härtet sein, nicht flüssig!

Autobatterien (Bleiakkumulato-
ren) unterliegen einer Pfandpflicht
und werden vom Handel zurückge-
nommen. Aus diesem Grund kön-
nen sie nicht beim Umweltmobil
abgeliefert werden.

Die Abfallverwertungsgesell-
schaft des Rhein-Neckar-Kreises
(AVR) bittet die Bevölkerung, Schad-
stoffe nur zu den angegebenen Ter-
minen beim Personal des Schad-
stoffmobils abzugeben, um Gefähr-
dungen für spielende Kinder und
die Umwelt zu vermeiden, heißt es
abschließend.

1. Tai Chi Verein: Drei Lehrer sorgen für noch mehr Vielfalt im Angebot

Neue Übungsstätte wird gesucht
WEINHEIM. In der Mitgliederver-
sammlung des 1. Tai Chi Vereins
Weinheim blickte der Vorstand auf
ein erfolgreiches Jahr zurück. Ange-
spornt durch einen stetigen Zu-
wachs neuer Vereinsmitglieder, ist
die Suche nach einer eigenen
Übungsstätte vordringlichste Auf-
gabe des Vorstandes, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung des Vereins.

Schwerpunkt Nachwuchsbereich
„Ebenso werden wir unser Pro-
gramm neu organisieren und erwei-
tern“, so der Vorsitzende Hannsge-
org Wolf, „denn mit nun drei Tai Chi
Lehrern können wir unsere Angebot
noch vielfältiger und interessanter
gestalten. Unser Augenmerk wird in
Zukunft auch auf die Arbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen gerichtet
sein.“

Der bestehende Vorstand wurde
bei der Mitgliederversammlung
durch ein Amt, das sich mit Veran-
staltungsorganisation beschäftigt,
erweitert. Roland Schmitt wird auf
seine langjährige Erfahrung aus
dem Messewesen zurückgreifen
und in Zukunft den Verein in der Or-
ganisation und Ausstattung zu den
unterschiedlichsten Veranstaltun-
gen unterstützen.

Schatzmeisterin Kris Pelzer
scheidet aus dem Vorstand und aus
dem Verein aus. Für die professio-
nelle Führung des Kassenbuches
wurde ihr ausdrücklich gedankt. Die
Aufgabe der Kassenführung über-
nimmt in Zukunft Gabriele Gansera,

die mit der Führung und Verwal-
tung einer Buchhaltung aller bes-
tens vertraut ist, heißt es in der Pres-
semitteilung.

Eines der besonderen Angebote
des Vereins, sind die Samstag-Semi-
nare, darunter „Die acht Brokat-
übungen“. Sie werden am 14. April
im Martin-Luther-Haus stattfinden,
sowie das frühe „Üben mit dem
Hahnenschrei“, das jeden Montag-
morgen um 6.30 Uhr angeboten
wird.

i Mehr über den Verein und Tai Chi

Chuan können Interessierte in der

Infostunde am kommenden Mitt-

woch, 4. April ab 19 Uhr im Martin-

Luther-Haus erfahren, oder im Inter-

net unter www.taichi-weinheim.de

Der Jahrgang 1951/52 trifft sich
ausnahmsweise am Mittwoch, 4.
April, um 19 Uhr in der Speisegast-
stätte „Schmitt“.
Die Alterskameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr, Abteilung Hohen-
sachsen, treffen sich am Donners-
tag 5. April, um 18.30 Uhr zum Ka-
meradschaftsabend in der Feuerwa-
che Süd.
Die CDU Lützelsachsen trifft sich
am morgigen Dienstag, 3. April, ab
19.30 Uhr im Gasthaus „Schmittber-
ger Hof“ zu ihrem monatlichen
Stammtisch. Mitglieder und interes-
sierte Bürger sind eingeladen.
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„Familienorientierte Geburt“
WEINHEIM. Morgen um 19 Uhr findet
ein Infoabend zum Thema „Famili-
enorientierte Geburt“ in der GRN-
Klinik Weinheim statt. Es gibt Infos
über ambulante Entbindung, Was-
sergeburt, Wochenbett, Stillen und
Akupunktur. Eine Besichtigung der
Geburtsabteilung wird angeboten,
auch nach telefonischer Anmel-
dung. Auch Terminabsprache für
Hebammen-Geburtsvorbereitungs-
kurse unter 06201/892462.

An Karfreitag wandern
SULZBACH. An Karfreitag veranstal-
ten der KSV und der Liederkranz
erneut einen gemeinsamen Wan-
dertag mit Einkehr im Café Mitch in
Nieder-Liebersbach. Treffpunkt
und Abmarsch ist um 9.30 Uhr an
der alten Schule in Sulzbach.

Krempelmarkt: Organisatoren hochzufrieden mit dem reichhaltigen Angebot an Büchern, Kleidung und Spielzeug / Suchtberatung Weinheim erhält 804 Euro

Gestöbert und reichlich gespendet
WEINHEIM. Diesmal haben beson-
ders viele ihre heimischen Biblio-
theken erleichtert und lieferten zum
Frühlingskrempelmarkt abwechs-
lungsreiche Lektüren ins Rolf-En-
gelbrecht-Haus. Andere Besucher
wiederum hatten große Freude an
den zahlreichen Angeboten. Aber
auch die reichliche Auswahl an Klei-
dung und Spielzeug brachte den Be-
suchern den erwünschten Spaß
beim Stöbern.

Die fleißigen Helferinnen und
Helfer bilden inzwischen einen er-
fahrenen Stamm: Dieser besondere
Markt lebt von seiner Regelmäßig-
keit. Routine allerdings kommt kei-
nesfalls auf, eher die Vorfreude auf
den Herbstkrempelmarkt, der am
12. und 13. Oktober an derselben
Stelle stattfinden wird. Dann wer-
den wieder Geräte und Hausrat aller
Art gefragt sein.

Vorerst aber äußert sich die Zu-
friedenheit der Besucher im guten
Ergebnis der aktuellen Spendenak-
tion, die beim Krempelmarkt immer
mitläuft: 804 Euro werden der
Suchtberatung Weinheim zukom-
men – ein kleiner Rekord beim Sam-
melergebnis, der sicher auch zu tun
hat mit der sinnvollen Arbeit mit
den abhängig Erkrankten, heißt es
abschließend in einer Pressemittei-
lung der Krempelmarkt-Veranstal-
ter. Groß waren Andrang und Auswahl beim Frühjahrskrempelmarkt im Rolf-Engelbrecht-Haus. Bücher, Kleidung und Spielzeug wechselten die Besitzer.

Lions Club: Erlös aus großer Tombola fließt in Hilfsprojekte in Weinheim und Umgebung

Jedes zweite Los ein schöner Gewinn
WEINHEIM. Kaum waren die Feier-
lichkeiten zum 40-jährigen Beste-
hen zu Ende, waren die Mitglieder
des Lions Clubs Weinheim schon
wieder voll im Einsatz. Im Markt-
kauf engagierten sie sich bei der tra-
ditionellen großen Tombola zu
Gunsten der von ihnen geförderten,
hiesigen Jugendprojekte. Schirm-
herr der Aktion war Landrat Stefan
Dallinger.

Spendable Geschäftswelt
Die Geschäftswelt hatte sich im Vor-
feld der Tombola durch ihre Spen-
denbereitschaft als äußerst koope-
rativ erweisen. Auf diese Weise ka-
men auf die 10 000 Lose, die zum
Stückpreis von 1 Euro angeboten
wurden, insgesamt 5000 Preise im
Gesamtwert von über 15 000 Euro.
So war also jedes zweite Los ein Ge-
winn.

Besondere Zugpferde waren drei
Hauptpreise: ein Motorroller, ein
Fernsehgerät und ein Kaffeeevollau-
tomat, die es zusammen auf einen
Wert von 1500 Euro brachten. Au-
ßerdem waren zwei Fahrräder zu
gewinnen.

Hilfe für 450 000 Euro
Seit seiner Gründung 1971 konnte
der Lions Club Weinheim bislang
insgesamt etwa 450 000 Euro für
verschiedene wohltätige und ge-
meinnützige Aktivitäten in Wein-
heim und Umgebung einsetzen. Ein

besonderes Anliegen ist dabei nach
wie vor, junge Menschen fürs Leben
zu stärken. So gehört derzeit das
Langzeitprojekt „Gewaltprävention
und Kompetenzen für die Lebens-
führung“ an Schulen wie der Hans-

Freudenberg-Schule zu den
Schwerpunkten des Lions Clubs
Weinheim. Aber auch die zahlrei-
chen sonstigen Jugend-Projekte wie
die Kindergarten- und Schulpro-
gramme „Kindergarten Plus“, „Klas-

se 2000“ und „Lions Quest“ oder
auch die Ferienspiele des Stadtju-
gendrings und der Lesetreff im
Mehrgenerationenhaus werden mit
den Erlösen aus der Tombola geför-
dert.

Unter Schirmherrschaft von Landrat Stefan Dallinger (Fünfter von links) ging im Marktkauf die traditionelle große Tombola des Lions Clubs

Weinheim über die Bühne. Einer der Hauptgewinne war ein Motorroller. BILD: SCHILLING

St. Marien: Besondere Musikakzente beim Ostergottesdienst

Ungewohnte Klänge
WEINHEIM. Am Ostersonntag wird
der Gottesdienst in St. Marien Wein-
heim in musikalischer Hinsicht ein-
mal mehr Akzente setzen. Der Kir-
chenchor zusammen mit dem Or-
chester „capella mariana“ und Eber-
hard Schmitt-Helferich an der Orgel
werden neuartig ungewohnte Klän-
ge und Rhythmen und anspruchs-
volle Werke einbringen. Im Zen-
trum steht die Gegenüberstellung
eines sehr rhythmisch schwingen-
den Gospel-Halleluja Coda, und am
Ende der Messe wird als Pendant
das großartige Halleluja aus Hän-
dels Messias erklingen.

Weiterhin ist die Gottesdienstge-
meinde ganz bewusst eingeladen,
im Wechsel mit dem Chor, aber

auch zusammen mit den Musik-
gruppen, sowohl Choral als auch
das Pop-Stück „Manchmal feiern
wir mitten im Tag“ von Peter Jan-
sens in einem Arrangement von
Chordirektor Oliver Schmidt ge-
meinsam zu erleben.

Beim besinnlichen Kommunion-
gang werden Chor und Orchester
das Ave Verum von Mozart sowie
ein Sopransolo von Henriette Wolf
als meditativen Teil beitragen. Das
Gloria von Silcher, ebenfalls von Oli-
ver Schmidt für Orchester arran-
giert, wird gleichsam die österliche
Freude ausdrücken, als auch im
Mittelteil an die Aufnahme des Lei-
bes Jesu als tiefste innere Erfahrung
eines Christenmenschen erinnern.

St. Jakobus: Kirchenchor singt Missa Brixinensis

Mit Orgel und Pauken
HOHENSACHSEN. Am kommenden
Ostersonntag, 8. April, um 10 Uhr
gestaltet der katholische Kirchen-
chor St. Jakobus Hohensachsen den
Oster-Festgottesdienst in der St. Ja-
kobuskirche Hohensachsen mit.
Der Chor singt die Missa Brixinen-
sis, heißt es in einer Pressemittei-
lung der Kirchengemeinde.

Diese Messe wurde von Stefan
Trenner eigens für den „Tag der Kir-

chenchöre Südtirols“ komponiert.
Die Uraufführung erfolgte am 29.
Mai vergangenen Jahres im Dom zu
Brixen.

Die musikalische Leitung am
Ostersonntag hat Martin Groß inne.
Begleitet wir der katholische Kir-
chenchor an der Orgel von Julian
Franke und an den Pauken von Ma-
nuel Grund, heißt es abschließend
in der Pressemitteilung.


